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Dornbirner

Siaet

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar u. März, K 7500.—, im Inland mit Postversendung K 10000.—, nach Deutschland und
in das übrige Ausland K 20.000.—, einzelne Nummer K 1000.—. Einschaltungen kosten K 1000.— der Zeilenraum und sind bis

spätestens Donnerstag abendskostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 22. Sonntag, 1. Juni 1924. 55. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 1. Juni, Pailina, Montag, 2. Erasmus, Eugen, Dienstag, 3. Clotildis,
Mittwoch, 4. Franz Car, Quirin, Donnerstag, 5. Bonifatius, Freitag, 6. Norbert, Samstag, 7. Gottlieb.

Märkte in Dornbirn: 10. Juni, 23. September,7. Oktober, 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember

Hurt gehörigen Gegenstände: 18 Zwicker-Etui, 28 Au¬Kundmachungen.
gengläser-Etui, 10 Termometer, 3 Branntweinwagen,
eine Anzahl alte Wanduhren, 2 Wasserwagen, mehrere

alte Stellagen 2c öffentlich versteigert. Mit der Auf¬I. Grabenbezirk.
forderung zum Bieten wird erst eine halbe Stunde
nach dem vorstehend angeordneten Termine begonnen;Die Rechnung für die Abteilung„A“ (d. i. von
während dieser Zeit können die Gegenstände besichtigtHasenreutingen und Bösenriedmähder bis Fabrik David
werden.Fußenegger, Wallenmahd und von der Bundesstraße bis

Breitenberg) liegt bis Donnerstag, den 5. Juni 1924 Bezirkgericht Dornbirn
zur Einsichtnahme für die Grundbesitzer beim Gefer¬ 2499 Dörler.tigten auf. Einsprachen gegen die Verteilung der Kosten

sind in obgenannter Frist zu machen. Die Kosten sind
Elektr. Bahn Dornbirn —Lustenau A. G.nnerhalb 8 Tagen, d i. bis 8. Juni 1924, beim Ge¬

fertigten einzuzahlen und werden nach dieser Frist noch Nach Vorschrift der §§ 7 und 18 d. S. wird hie¬
ausständige Beträge gegen Ganggeld eingezogen. mit kundgemacht, daß die

Dornbirn, am 31. Mai 1924. XXI. ordentliche2434 Der Grabenmeister: Josef Salzmann.

Freiwillige Versteigerung.
Generalversammlung

1
Ueber Ansuchen des Herrn Josef Huber, werden am Samstag, den 28. Juni 1924, um 3½ Uhr nach

am Montag, den 2. Juni, nachmittags 2 Uhr, an der
mittags, im „Mohren“, in Dornbirn, stattfindet und

Marktstraße Nr. 73 (bei Herrn Messerschmied Wehinger, zwar mit folgender Tagesordung:
im Hofe rückwärts) nachverzeichnete Gegenstände im 1.Verlesung des Protokolls der XX. ordentlichenWege der öffentlichen Versteigerung verkauft:

Generalversammlung vom 23. Juni 1923.Einfache und doppelte Kleiderkasten, Wäschekasten,
Entgegennahme des Verwaltungsberichtes für das2.Waschtisch, Kredenz, 2 Plüsch=Sofa,Komodekasten, 1
Geschäftsjahr 1923 und Beschlußfassung über die1 Kanapee, 1 Schreibtisch, 3 komplette aufgemachte Bet¬

Jahresrechnung (§ 22/c d. S)ten, 3 Nachtkästchen, 1 großer Linoleum, mehrere Tische
und Sessel, 1 schönes, großes Kinderbett, Wanduhren 3.Feststellung der Gewinnverteilung (§§ 22/d und
Spiegel, Bildertafeln, 1 Nähmaschine, 1 kompl. Küchen¬ 37 d. S)
einrichtung mit Gasherd, verschiedene Service und Glas¬ Ausscheidung und Neuwahl von 1 Mitglied des
waren, ein kleiner vierrädriger Handwagen, Wasch¬

Verwaltungsrates (§§ 22/a und 26 d. S.)und Feldgeräte und noch verschiedene andere Gegenstände.
5 Wahl des Prüfungsausschusses (§§ 22/b undDornbirn, am 21. Mai 1924.

34 d. S.)
2329 2=2 Der Bürgermeister: E. Luger. 6. Anfragen, Anträge u Beschwerden (§ 18 3. Abs. d. S.)

Jede Aktie gibt das Recht auf eine Stimme in
der Generalversammlung. Die Stamm= und Prioritäts¬Geschäftszahl: E 251/24-2
Aktien sowie die Genußscheine genießen gleiches Stimm¬Versteigerungs=Edikt.
recht und werden die im Besitze eines Aktionärs befind¬inAm 3. Juni 1924, vormittags 9 Uhr, werden

lichen Aktien beider Kategorien und die Genußscheine
bei Ausübung des Stimmrechtes zusammengerechnet.Dornbirn 1. Bezirk, Jahngasse 6, folgende dem Karl


